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Karl Hermann Svoboda

Das Blaukehlchen als neuer Brutvogel im Landkreis Kassel

Kurz berichtet

Betrachtet man die Avifaunen von Hes-

sen, so liegen aus dem Landkreis Kassel 

keine Brutnachweise des Blaukehlchens 

(Luscinia svecica) vor. In Hessen wurden 

über lange Zeiträume maximal ca. 50 

Paare in der Brutsaison registriert. 

Schwerpunkt der Verbreitung waren die 

Rheinauen. Mitte der 1990er-Jahre kam 

es zu einer Zunahme der Bestände und 

über die Horloffaue in den Landkreisen 

Gießen und Friedberg wurde auch 

Nordhessen erreicht, wo Vorkommen an 

der Eder bei Niedermöllrich und im ehe-

maligen Tagebau Gombeth bei Borken 

liegen (HGON 2010). Die Besiedlung 

des Landkreises Kassel brauchte noch 

Zeit. Erst im Jahr 2012 konnte im NSG 

Glockenborn in der Nähe des Wolfhager 

Stadtteils Bründersen das Blaukehlchen 

als Brutvogel nachgewiesen werden 

(Schmidt & Krügener 2012, vogel-

kundliche Meldungen des Verfassers 

2012 – 2016 in www.ornitho.de).

In den Jahren 2012 bis 2016 wurden zu 

Beginn der Brutsaison meist zwei sin g en de 

Männchen angetroffen. Während der 

Brutsaison konnte dann immer nur ein 

durchgängig besetztes Revier sicher 

nachgewiesen werden. Jungvögel wurden 

2014 und 2015 beobachtet. Das Revier 

hat den Vorteil, dass die Vögel von einer 

der im NSG installierten Beobachtungs-

plattformen zu sehen sind. Mit etwas 

Geduld sind dann auch Fotos möglich, 

ohne dass das Wegegebot im NSG ver-

letzt wird. Das Blaukehlchen ist ein Ju-

wel in diesem vorbildlichen Naturschutz-

gebiet der Stadt Wolfhagen. Im Jahr 

2017 war das Brutrevier ebenfalls besetzt. 

Es konnten mindestens zwei flügge Jung-

vögel nachgewiesen werden.
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Abb. 1: Blaukehlchen im NSG Glockenborn (Foto: K. H. Svoboda)
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